Sintflut?
Der Westen und Süden Deutschlands

aber auch Belgien und Österreich.

----------------------

Meine Gedanken, sind bei den tausenden von Opfern

dieser Flutkatastrophe.

Den Seelenschmerz den sie erlitten haben, das Trauma,

die Hilflosigkeit, der Schrecken, die Angst,

wird sie aber noch sehr lange verfolgen.
-----------------------
Man denkt bei diesen Bildern der letzten Tage

 beinahe an das Jüngste Gericht.

Man erkennt, wie klein und hilflos der Mensch wirklich ist.

Man erfährt das im Leben nichts von Dauer und Bestand.

Nichts mehr wird so sein, wie es einmal war.
--------------------
Ob wir aus dieser Katastrophe etwas lernen?

War dies erst der Anfang von dem was noch kommen wird?

-----------------------
Nr. 538

Hoch  am Himmel zieht daher

ein pechschwarzes Wolkenmeer.
Ein bedrohlich` Wolkenband

das verdunkelt Stadt und Land.

-------------------
Erst ein fahles gelblich Licht

aus der Dunkelheit sich bricht,
danach zuckt grell heller Strahl

und erhellt was dunkel war.

---------------------
Angstvoll man zu Himmel blickt

woher kam das grelle Licht.
Donnerschlag darauf erschallt

 der durchs Tal die Landschaft hallt.

-------------------------
Danach stürzen Wassermassen

nichts kann diese Mengen fassen.
Prasselnd stürzt herab der Regen

solche Massen sind kein Segen!
-------------------------
Und aus Bächen, Flüsse erdig Wogen

die nun durch die Straßen toben,
wälzend, schmatzend sich ergießen

und als braune Flut nun fließen.

----------------------
Dabei gurgelt es und zischt

Flut verschlingend Bahn sich bricht,
Wasserberge auf dem Weg

jede Rettung nun zu spät.

----------------------
Brausend, tosend, große Wellen

Blitze dazu nun erhellen,
dieses ach so schaurig Treiben

höllisch schäumend` Wasser - Reigen.

--------------------------
Ganz umsonst manch Leben ringt

kurz bevor es dann ertrinkt.

Wird verschluckt von tosend` Wogen

die durch Häuser Straßen toben.

-----------------------------
Wo einst Häuser nun ein Meer

weggeschwemmt nun öd und leer.

Alles Leben scheint erlischt

von der braunen, schäumend Gischt.
--------------------
Häuser, Autos weggeschwemmt

nichts was Wasserberge hemmt

viel an Leben geht verloren

niemand der bleibt ungeschoren.
-----------------------

 Vieles wurde nicht bedacht

einiges man falsch gemacht,

Angst wird in den Köpfen bleiben

zeigt das kurz all Lebensreigen.

-------------------
Wäre noch der Damm gebrochen

die Umgebung abgesoffen,

durch- Mut- Unheil eingedämmt 

dass nicht noch mehr weggeschwemmt.

-----------------
Peter Leitheim
